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An(ge)dachtTermine 2017

Immer aktuell: www.ejw-bezirktut.de 

Oktober
15.10. Brunch-Gottesdienst Trossingen
20.10. AusZeit
21.10. Konficup 2017/18 - ACHTUNG! Fällt aus!
28.10. Come in...girls
31.10. Open House meets ChurchNight in Möhringen

November
    09.11. BAK- und Ortsverantwortlichen Treffen, Schura

10.11. AusZeit
11.11. Seminar "Musikplus" Rottweil
11.11. Come in...girls
12.11. TiG-Point

17.11. Bezirkssynode

18.11. EJW-Fachtag, EJW-Tagungszentrum Bernhäuser Forst

24.11. festlicher Abend "Reformation" in Hausen o.V.
25.11. Come in...girls

Dezember

02.12. 
Delegiertenversammlung in Spaichingen, 
Martin-Luther-Haus

08.12. AusZeit
09.12. Younify in Ludwigsburg, gemeinsame Fahrt
09.12. Come in...girls
17.12. TiG-Point
22.12. Männer!
23.12. Come in...girls

Vorschau 2018
05.01. Grill+Chill

07.01.
JUMIKO - Jugendkonferenz für Weltmission, ICS Messe 
Stuttgart, www.jumiko-stuttgart.de

14.01. Theo Livestream VOL. II, Abend 1

Spendenkonten „unserer Missioniare“: 	
Friederike Messner: Evangelische Kreditgenossenschaft e.G.
IBAN DE47 5206 0410 0000 5072 45
Verwendungszweck: Friederike Messner, Logos Hope und 
Eure vollständige Adresse

Luisa Feifel: Liebenzeller Mission gemeinnützige GmbH
Sparkasse Pforzheim Calw
IBAN: DE27 6665 0085 0003 3002 34
Verwendungszweck: IMP 5002-1110/Luisa Feifel	

Im Frühling säen wir und können den frischen Salat und die 
knackigen Karotten schon fast schmecken. Allerdings läuft 
es leider nicht so, dass wir an einem Tag etwas säen und am 
nächsten Tag schon ernten können. Zwischendrin liegt noch 
eine lange Zeit des Wartens, des Kümmerns und Pflegens. 
Nach vielen Wochen und Monaten kommt aber die Zeit des 
Erntens. Dann stellt sich heraus welche Pflanzen zum Auf-
blühen gekommen sind und nun Frucht bringen. Wenn im 
Herbst das Erntedankfest ansteht, kann man wirklich mit 
Freude auf die Zeit zurückblicken und sich dankbar an alles 
Gute im Leben erinnern. 
Auch wenn wir kein Gemüsebeet oder Feld besitzen, das wir 
bepflanzen können, dient uns das als gutes Bild, was es heißt 
Gottes Arbeiter in dieser Welt sein zu dürfen. Sicherlich gibt 
es Tage an denen uns das leicht fällt und einfach nur Spaß 
macht, aber es warten auch immer wieder herausfordernde 
und mühsame Tage auf uns. 
In Lukas 10,2 steht: „... und Jesus sprach zu ihnen: Die Ernte 
ist groß, der Arbeiter aber sind wenige. Darum bittet den 
Herrn der Ernte, dass er Arbeiter aussende in seine Ernte.“
Ich denke wir dürfen uns immer wieder aufs Neue fragen, 
wo Gott uns haben möchte und wo wir Arbeiter seiner Ernte 
sein können. Wo können wir uns, egal ob im Gebet, direkt 
als Mitarbeiter oder finanziell, einbringen? Wo gibt es Men-
schen in die wir investieren können und möchten, damit sie 
zum Aufblühen kommen? 
Ich wünsche mir, dass wir immer wieder auf Gottes Stimme 
hören und aus einer Herzensfreude heraus Gottes Arbeiter in 
dieser Welt sind.

Tina Kohler, Schura
BAK-Mitglied 

... vom Säen & Ernten
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FSJler sagt Hallo

Hallo zusammen,

FSJler sagt „Tschüss“

Wenige facts zuvor habe ich mich an dieser Stelle vorgestellt 
als der neue FSJler – und nun bin ich schon wieder der alte. 
12 besondere Monate liegen hinter mir, die im Rückblick so 
schnell vorbeigingen und doch so reich gesegnet waren. 

Was steckte nicht alles drin in diesen 12 Monaten: 
2 Jungscharcamps, 11 TiG-Points, SecretPlaces, Grundkurs, 
Kinderäktschentage, Bezirksposaunentag, Aufbaulager, 3 
facts, hunderte von gefahrenen Kilometern mit dem Kan-
goo, unzählige E-Mails und Telefonate. Proben mit der Blä-
serkantorei, 9 Organistendienste in Hausen o. V., Rietheim, 
Spaichingen und Nendingen und viele schöne Stunden im 
Posaunenchor Schura und im Jugendkreis „The Big Bible 
Theory“ in Trossingen.

Aber auch viele neue Kontakte und 
Beziehungen, Gespräche, Gebete 
und Freundschaften. Ich durfte Neu-
es entdecken, mich ausprobieren, 
selbstständig werden und im Glau-
ben wachsen.

Nun beginne ich mein Studium in 
Augsburg und muss mich aus Spai-
chingen und dem Bezirk Tuttlingen 
verabschieden. 

Und so bleibt mir, Danke zu sagen: 
Besonders an Ingrid und Christa für ihre Offenheit und 
Freundlichkeit, ihre Begeisterung und manchmal auch ihre 
Geduld mit mir. 
An den Vorstand und BAK, an meine Vermieterin Frau Binder, 
an den Posaunenchor und an alle, die mich begleitet und 
dieses Jahr unvergesslich gemacht haben. 
Und nicht zuletzt an unseren genialen Gott, der dieses Jahr 
so reich gesegnet hat. 

Liebe Grüße an euch alle, 
euer Phil-David Hettinger 

wie jedes Jahr im September sitzt jetzt 
ein neuer FSJler im Büro des Bezirks-
jugendwerkes.
Dieses Jahr bin das ich: Jonathan 
Haller

Zuerst ein bisschen was über mich: 
Ich wohne in Spaichingen und hier 
habe ich mein Abitur gemacht. Ur-
sprünglich komme ich jedoch aus 
Aldingen, wo ich bis zu meinem 
16ten Lebensjahr lebte.
Erfahrung in der Kinder- und Jugendarbeit sammelte ich in 
der evangelischen Kirchengemeinde Aldingen. Besonders 
wichtig in diesem Bereich war die KiFeWo (KinderFerienWo-
che) für mich und die Teilnehmer.
Fünf Jahre lang habe ich dort als Mitarbeiter mitgeholfen, 
was mir sehr viel Spaß und Freude bereitet hat.
Und jetzt sitze ich hier im Bezirksjugendwerk und schreibe 
diesen Text. Wie es dazu gekommen ist, verstehe ich selbst 
teilweise noch nicht ganz.
Durch das Jungscharcamp und OpenHouse kannte ich das 
Jugendwerk bereits.
Dass ich ein FSJ machen will, war mir recht früh klar, jedoch 
habe ich keine passende Stelle für mich gefunden (und war 
teilweise eventuell nicht ganz so fleißig am Suchen).
Während meiner Europareise, welche ich nach meinem Ab-
itur angetreten habe, habe ich dann über mehrere Ecken 
mitbekommen, dass in Spaichingen die FSJ-Stelle freigewor-
den ist. Sobald ich nach Hause gekommen bin, habe ich 
eine Bewerbung geschrieben und abgeschickt. Dann ging es 
Schlag auf Schlag und keinen Monat später hatte ich meinen 
ersten Arbeitstag.

Nach meiner ersten Arbeitswoche kann ich sagen, dass ich 
wirklich sehr glücklich und auch dankbar bin, dass ich hier 
arbeiten darf. Das Klima im Büro ist sehr freundlich und zu-
vorkommend mit Ingrid und Christa als Kolleginnen.
Ich bin gespannt auf das was mich noch erwarten wird und 
schaue mit Vorfreude nach vorne.

Euer Jonathan Haller

Ein ganzes Jahr – 
schon wieder vorbei! 
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BAK aktuell

Die Geschichte lebt - wieder. Das war spürbar, beim gemein-
samen Ausflug des Evangelischen Jugendwerkes Bezirk Tutt-
lingen und dem Förderverein. Erste Station war der Campus 
Galli in der Nähe von Meßkirch. Auf der Klosterbaustelle 

entsteht Tag für Tag ein Stück 
Mittelalter: Handwerker und 
Ehrenamtliche schaffen mit 
den Mitteln des 9. Jahr-
hunderts ein Kloster auf 
Grundlage des St. Galler 
Klosterplans. Alles auf der 
Baustelle ist Handarbeit 
und deutlich mühsamer 

und langsamer aber vielleicht auch erfüllender als heu-
te. Nachdem das Wetter zu Beginn unseres Ausflugs sehr 
regnerisch war, hörte der Regen pünktlich zum Beginn un-
serer Führung auf und es blieb trocken. So konnten wir eine 
fabelhaften Eindruck über die Entstehung dieser einmaligen 
Anlage und die dafür notwendige Handarbeit gewinnen. 

Anschließend ging die Fahrt nach Ostrach-Waldbeuren in 
die Alte Mühle. Dort wurden wir kulinarisch bestens versorgt 

um dann für den anschließen-
den Verdauungsspaziergang 
gerüstet zu sein. Dieser fand im 
nahegelegenen Pfrunger Ried 
statt, und gipfelte in der Bestei-
gung des Bannwaldturmes. 
Alles in allem war es ein sehr 
gelungener und interessanter 
Tag. Vielen Dank dem Orga-
nisationsteam um Christoph 
Glaser für die Organisation 
und die netten „Häppchen“ 
zwischendurch. Ich freue mich 
schon aufs nächste Jahr.

Euer Tobias Halbritter,
1. Vorsitzender Förderverein

Was für ein Tag

Förderverein aktuell

„….belle cuisine“ 
Na ja, beim genaueren betrachten vielleicht etwas abgeho-
ben formuliert. Letztendlich geht es aber genau darum: Wie 
im letzten facts berichtet, wird der ev. Kindergarten in der 
bisherigen FSJ-Wohnung die Räumlichkeiten für den Kin-
dergarten umbauen. Was tun mit der schönen Küchenzeile? 
Das Ergebnis könnt Ihr Euch gerne in den Geschäftsräumen 
ansehen: Wir konnten die Küchenzeile komplett in unseren 
Nebenraum integrieren. Wir sind begeistert, wie Schränke, 
Herd und Spüle passen und freuen uns sehr über diese Auf-
wertung unserer Geschäftsräume. Ganz herzlichen Dank an 
Simon Brückner und Benny Scherlies.  
 

Bezirksjugendwerk Angerstraße 
44 - “Wo find ich Euch ?“
Wir sind uns darüber einig, dass die Geschäftsstelle eher 
versteckt „im hinteren Bereich“ des ev. Kindergartens liegt. 
Nicht für jeden Besucher ist der Eingang gleich ersichtlich. 
Dies soll sich ändern. Wir haben beschlossen, dass wir die 
Neugestaltung der Außenanlagen des ev. Kindergartens zum 
Anlass nehmen, durch Schilder den Zugang zum Büro von 
der Martin-Luther-Straße aus ansprechender zu gestalten. 

Lagerräume
Das wird uns in den kommenden Monaten auch beschäfti-
gen: Wir müssen einen Kellerraum, den wir bisher mit dem 
ev. Kindergarten geteilt haben, räumen. Das stellt uns vor die 
Herausforderung, einen Teil von den Materialen, die in gro-
ßen Abständen nur benötigt werden, auszulagern. Der Raum 
selber sollte in Spaichingen oder in nächster Nähe liegen. 
Wir sind gespannt! 

Dies waren nun einige ganz praktische News und Aufgaben. 
Das gehört auch dazu zu unserer Arbeit.

Christoph Glaser, 1.Vorsitzender
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Dass Gott groß ist, durfte ich im letzten Jahr ganz besonders 
deutlich erleben. Er hat mich durch viele Herausforderungen 
getragen, mich bewahrt und er hat Wunder gewirkt. Dabei 
bin ich immer wieder an dem Wort „Gnade“ hängen geblie-
ben. 

Was bedeutet, dass „Gott gnä-
dig ist“? In vielen Gesprächen 
durfte ich lernen, wie Menschen 
in Uganda Gnade denken. 
Menschen, die in großer Armut 
leben, schwere Schicksale tra-
gen und oft kaum Hoffnung auf 
ein besseres Leben haben, ha-
ben eine sehr tiefe Gewissheit, 

dass Christus für sie gestorben ist. Gottes Gnade ist 
unsere Daseinsberechtigung und aus dieser lebt es sich sehr 
viel dankbarer und freier. 
Diese tiefe Gewissheit, diese Hoffnung und das tiefe Vertrau-
en auf Gott haben mich im letzten Jahr tief bewegt!
Ich blicke zurück auf eine sehr intensive und prägende Zeit 
mit vielen neuen Freundschaften, eine Horizonterweiterung, 
einen neuen Blick auf Gott und gemeinsame Erlebnisse mit 
ihm. 

Als Christen sind wir weltweit 
eine Gemeinde durch und in 
Jesus. Zu erleben, wie diese 
Gemeinde trägt und hält, war 
ein weiteres Geschenk Gottes. 
Sowohl die Kirchengemeinde 
Trossingen und das Bezirksju-
gendwerk Tuttlingen, als auch 

großzügige Unterstützung von der 
Gemeinde in Kisoro haben dieses Jahr möglich gemacht.
Was bleibt ist Dankbarkeit für Ihre Unterstützung, im Finanzi-
ellen, im Gebet und durch Zuspruch und Ermutigung. Vielen 
Dank! 

Imana iguhe umugisha! – Möge Gott Sie segnen! 

„Die GNADE unsers Herrn Jesus Christus sei mit euch allen“- 
Philipper 4,23

Imana irakomeye! – Gott ist groß!

Menschen von uns Menschen von uns

Auf hoher See
Für zwei Jahre auf ein Schiff und weg von 
Zuhause. Das klingt nach einem riesigen 
Abenteuer. Genau das macht Friederike 
Messner aus Trossingen.
Bereits seit vielen Jahren ist sie in der Kir-
chengemeinde Trossingen, auch beim 
Bezirksjugendwerk Tuttlingen aktiv und 
nun seit kurzem auch für die Organisa-
tion „OM“ („Operation Mobilisation“) 
unterwegs.
„OM“ verfolgt die Aufgabe, Christen an 
die verschiedensten Orte zu senden, wo diese den Menschen 
vor Ort von Gottes Liebe erzählen und helfen, wo sie kön-
nen.
Das Besondere ist jedoch, dass Friederike nicht nur an einem 
Ort tätig sein wird, sondern an mehreren. Denn ihr Arbeits-
platz ist die Logos Hope. Ein Missions- und Bücherschiff, das 
jedes Jahr mehr als eine Millionen Besucher zählt.
Der Startschuss für Friederike fiel am 22.08.2017. 
In Holland begann die Vorbereitungs-
zeit für den tatsächlichen Einsatz auf 
der Logos Hope. 
Am 02.09.2017 startete die Reise in 
die Dominikanische Republik. In der 
heißen Karibik angekommen wurden 
alle Teilnehmer erstmal auf die Zeit 
die vor ihnen liegt vorbereitet. Da es 
so viele Aufgaben auf einem Schiff gibt, werden 
die Teilnehmer nach der Vorbereitungszeit in verschiedene 
Aufgabenbereiche eingeteilt. Friederike wird von nun an, als 
richtige Seefahrerin, an Deck der Logos Hope tätig sein.
Obwohl sie schon so viel erlebt hat, steht Friederike erst am 
Anfang ihrer Mission und heißt jede Hilfe willkommen.
Ihr könnt gerne für sie beten oder sie finanziell unterstützen, 
denn „OM“ wird allein über Spenden finanziert. Erreichbar 
ist sie über friederike.messner@gbaships.org. 

Ansprechpartner sind ihre Eltern Esther und 
Martin-Ulrich Messner sowie Hanna Wieland 
(hanna-wieland@gmx.de) und das Bezirksju-
gendwerk. Dunja Kaspar ist für das Versen-
den der Rundbriefe zuständig (dunjakaspar@
gmail.com).
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Die #bestweekofthesummer konn-
ten Jugendliche, 14 davon aus 
dem Bezirk Tuttlingen, zwischen 
13 und 16 Jahren beim Beach-
Camp 2017 auf Korsika bei 
(meist) strahlendem Sonnen-
schein erleben! 
Schwimmen im salzigen Meer-
wasser, Seesterne entdecken beim Schnorcheln, Mountain-
bike fahren, Spike- oder Beachvolleyball spielen am Sand-
strand oder bei den Geländespielen Korsika erobern – für 
Action war gesorgt. 
Abends konnten die Teilnehmer sich im „Club“ bei tiefsin-
nigen Liedern auf den „Talk“ einstimmen. Dort erzählte die 
Theologiestudentin Magdalena authentisch, persönlich und 
berührend das Evangelium.
Abends nach der Verkündigung trafen sich die Teilnehmer in 
ihren Zeltgruppen, bei denen die Teilnehmer mit uns als Be-
ziehungsteamer den Talk vertieften und selber Fragen dazu 
stellen konnten. 
Außer den Beziehungsteamern gab 
es noch das Programmteam, das 
den Freizeitablauf und die Spiele 
passend zum Thema planten und 
die Abende spannend gestalteten. 
Zudem versorgten uns die Mitar-
beiter der „Workcrew“ jeden Tag 
bestens mit absolut köstlichem 
Essen.
Ein sehr schönes und eindrückliches Erlebnis war ein freiwil-
liger Programmpunkt, an dem dazu eingeladen wurde, sich 
morgens um 6.30 Uhr (!) am Strand zu treffen und bewusst 
mit Gott in den Tag zu starten. Über die Hälfte der Jugend-
lichen erschien, um sich den Sonnenaufgang anzuschauen, 
sich an ihre Taufe zu erinnern und Gott Lobpreislieder zu 
singen!
Wir sind dankbar für eine geniale, herausfordernde und ge-
segnete Zeit mit den Jugendlichen, die Unterstützung von 
Zuhause im Gebet und die ermutigenden Worte unserer 
Freizeitpaten! Be blessed!

Matthias und Dunja Kaspar, Schura

Sonne, Strand und Jesus
Beach-Camp 2017

Freizeiten

Schon Anfang des Jahres haben die Vorbereitungen für das 
Jungscharcamp begonnen. Mit 38 Mitarbeitern wurden für 

das Camp die Bereiche Verkündigung, 
Anspiel, Vertiefung, Geländespiele, Krea-
tivangebote und der Plan für die Küche in 
verschiedenen Teams ausgearbeitet. Da-
durch entstand bereits früh die Vorfreude 
auf 10 erlebnisreiche Tage mit den Kids 
im Sommer. 

Im Fokus stand Martin Luther‘s „Glaube 
nur!“ Seine verschiedenen Erfahrungen und 
Entdeckungen mit Gott wurden den Kindern 
im Anspiel mit Geschichten aus der Bibel 
nähergebracht. In den Vertiefungsphasen 
konnten die Kinder das Thema aktiv ver-
arbeiten. Beispielsweise durften sie zum Ta-
gesthema „Gott rüstet mich aus“ ein klei-
nes Holzschwert kreativ bearbeiten, dass 
sie an Epheser 6, 10-20 erinnern soll. 
Morgens in den Zeltgruppen wurde das 
Thema vom Vortag beim Bibellesen noch-
mals vertieft und den Kids der Umgang 

mit der Bibel beigebracht. 
Wir blicken dankbar auf zehn intensive Tage 
in Irndorf mit 66 Kids zurück, in denen sich 
Gott uns auf so vielfältige Weise gezeigt, 
uns bewahrt und durchgetragen hat. Dan-
ke auch an euch für alle Unterstützung 
durch Gebete und Besuche. 

Das Leitungsteam 2017: Jacqueline Klaiber (Tuningen), Lu-
isa Feifel (Trossingen), Ulrich Wörz und Michael Unterweger 
(Aldingen)

Glaube nur! - Jungscharcamp in 
Irndorf mit Martin Luther

Freizeiten



12 13

Eindrücke Eindrücke
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Jugendarbeit, die gelingt, braucht 
starke Mitarbeiter

Schulungen und mehr Männer!

31 voll motivierte und begabte Jugendliche zwischen 14 
und 18 Jahren aus Rottweil, Deißlingen, Schwenningen, 
Aldingen, Denkingen, Tuttlingen-Möhringen und Spaichin-
gen waren bei der Grundkursschulung 2017 dabei und sind 
nun als ehrenamtliche Mitarbeitende in die evangelische Ju-

gendarbeit neu gestartet und 
engagiert dabei. Beim Praxis-
tag im Juli konnten wir diesen 
starken Mitarbeitern in 
Schwenningen feierlich ihr 
Zertifikat als nun qualifizier-
te, ehrenamtliche Mitarbeiter 
überreichen. 

Die besondere Begleitung 
dieser starken jungen Menschen ist nun beson-
ders wichtig. 
Gibt es Menschen in den Orten, in den Gemeinden, die 
ein offenes Ohr und ein offenes Herz für diese jungen Eh-
renamtlichen haben? Die nach ihnen auch persönlich fragen 
und auch für sie beten? Ich wünsche es ihnen von Herzen. 
Sie sind ein besonderer Schatz. 

Ingrid Klingler, Bezirksjugendreferentin

Unser Erste-Hilfe-Kurs in Zusammenarbeit mit Michael 
Hauser, Erste-Hilfe-Ausbilder der DLRG und Team war auch 
dieses Jahr Anfang Juli voll ausgebucht und ein sehr pra-

xisorientierter Erste-Hilfe-Kurs 
mit Themen, die in der Ju-
gendarbeit wichtig sind. Sehr 
zu empfehlen, auch zur Auf-
frischung, gilt für die Juleica 
und kann auch für den Füh-
rerschein anerkannt werden.

Termine für 2018 gleich einplanen:
Grundkurs: 25.03. - 29.03. und Praxistag: 30.06.
Erste-Hilfe-Kurs: 06./07.07. 

Wie sich mittlerweile herumgesprochen hat, konnten wir das 
neue Angebot „Männer!“ erfolgreich starten und freuen uns 
über zwei gelungene Abende mit jeweils knapp zwanzig Teil-
nehmern. Dabei reicht die Altersspanne derzeit von 18 bis 
über 50 – was eine hervorragende Mischung darstellt.
 
An den Abenden stehen vier wesentliche Aspekte im 
Vordergrund:
►	 Eine aktive, körperliche Herausforderung
►	 Inhaltliche Denkanstöße im Spannungsfeld zwischen 

dem eigenen Leben, der Gesellschaft und dem 
	 Glauben an Jesus Christus
►	 Austausch zu Themen, die Männer bewegen
►	 Das leibliche Wohl kommt auch nicht zu kurz
 
Was konnten wir bisher erleben?
►	 Ermutigende und herausfordernde Worte
►	 Ehrliche Männergespräche
►	 Zusammenhalt, Kampfgeist und Freude, wenn Männer 

im Team zusammenarbeiten

Schon die gemeinsame Vorbereitungszeit ist für uns sehr er-
füllend und motiviert uns, noch viele weitere Ideen und The-
men in Angriff zu nehmen. Daher könnt ihr gespannt sein 
und Euch schon den nächsten Termin am Freitag, den 22. 
Dezember 2017 freihalten. Wir freuen uns über neue Mit-
streiter und sind gespannt, wie sich das Projekt „Männer!“ 
auch im kommenden Jahr weiterentwickeln wird.
 
Bis dahin
Euer Christoph Glaser, Martin Lange 
und Ruben Wieland

Männer!
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Churchnight Festlicher Abend

17.00 - 19.15 Uhr
Special Workshops und Aktionen - kreativ, inspirierend, 
sportlich
19.30 - 21.00 Uhr
Gottesdienst mit Christian Bernard und OpenHouse Band
21.15 - 24.00 Uhr
Cooles Nach(t)programm mit #truestorytelling, 
Fackelwanderung, Chill-Lounge und mehr

Weitere Infos zu Programm und kostenlosem Shuttlebus 
unter: www.ejw-bezirktut.de

Reformation_nicht rückwärtsgewandt 
Reformation_geht weiter und hat die Zukunft im Blick.

Das möchten wir bewusst im Anschluss an das Jubiläums-
jahr mit einem festlich, musikalischen & inhaltlichen Akzent 
unterstreichen:

Ein Abend mit...
► 	den Bläsern der Bläserkantorei
► 	einem Vortrag zum Thema: 
	 „Warum ich meinen Luther liebe….“ 
	 Pfr. Matthias Vosseler
	 Siftskirche in Stuttgart
► 	Mitarbeitern aus dem Bezirksjugendwerk 

Freitag 24. November, 19.30 Uhr,
Stephanuskirche in Hausen ob Verena

2017+X...  Es geht weiter

16
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Treffen OV und DV

Donnerstag, 09. November | 19.30 Uhr
Evang. Gemeindehaus in Schura 

| Aufeinander hören | News aus den Gemeinden |
| Jahresplan | Gespräche |

Herzliche Einladung, ge-
meinsam voneinander zu 
profitieren, Neuigkeiten zu 
erfahren, sich zu vernetzen, 
den Jahresplan 2018 anzu-
denken, alte und neue Ge-
sichter wieder zu treffen! Wir 
bleiben dran: Aktiv Jugend-
arbeit gestalten auch 2018.

Delegiertenversammlung 2017

Samstag 02. Dezember | 14.30 Uhr
Martin-Luther-Haus in Spaichingen  

| Begegnungen | Berichte | Haushaltsplan | 
| Wahlen | Gespräche | Beratungen | Info |

Die Delegiertenversammlung 2017 ist wieder DER Treff-
punkt für alle, denen Jugendarbeit wichtig ist. Wir werden 

über interessante  inhalt-
liche, organisatorische 
und finanzielle Schwer-
punkte in unserer Ju-
gendarbeit 2018 reden.

Ortsverantwortlichen Treffen 2017
1x monatlich sonntags 
in Tuningen, Dengenstr. 8,
TiG-Point Scheune von 
18.30 bis 20.30 Uhr

► Mitbringbuffet (jeder 
bringt ´ne Kleinigkeit mit)
► Bibellesen, Nachhak- und Ausquetschrunde
Herzlich willkommen bei uns im TiG-Point: 
Neues entdecken – Freunde treffen – andere einladen und 
mitbringen – Gott begegnen – weitergehen….
Nächste Termine: 12.11. | 17.12. 

TiG-Point

► Wir sind zwischen 5-9 Mädels im 
Alter von 15 -20 Jahren, die sich 2mal 

im Monat am Samstagmorgen treffen um 
gemeinsam zu Frühstücken 

► Wir lieben Nutella
► Wir teilen unser Leben 
► Wir lachen und weinen zusammen
► Wir singen und beten
► Wir hören von unserem Schöpfer

Jeden 2. & 4. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr 
für Mädchen von 14-18 Jah-
re. Infos über die Termine be-
kommst du im 
Bezirksjugend-
werk Tuttlingen.

AusZeit
Zurücklehnen und sich eine AusZeit gönnen. 
Mit Liedern, Kurzimpulsen, persönlichen Ge-
beten und Stille vor Gott ganz nah am Kreuz.
► 1x monatlich freitags um 20.30 Uhr
► Stephanuskirche | Hausen ob Verena
Nächste Termine: 	 20.10. | 10.11. | 08.12.

Come in... 
Girls

Regelmäßiges
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Inspirierend, herausfordernd & ermutigend
am 09. Dezember 2017 in der MHP-Arena in Lud-
wigsburg.
Wie schon seit zwei Jahren, findet YOUNIFY auch dieses 
Jahr wieder für Jugendliche und junge Erwachsene statt!
Es gibt vier Sessions mit verschiedenen interessanten und 
anregenden Themen. Die Speaker der Sessions sind unter 

anderem: Johannes Warth, Dieter Braun, 
Debra Hirsch und Daniela Mailänder.
Der Check In beginnt ab 11 Uhr.
Weitere Infos gibt es unter: 
www.ejw-younify.de.
Aufgepasst: für alle Freizeitmitarbeiter 
des Bezirksjugendwerks Tuttlingen gibt es 
Gutscheine. Wir fahren hin. Bist du 
dabei? Infos bei uns! 

Theo Livestream Vol.II
Nach dem Auftakt 2017 findet vom 14.01.2018 bis 
04.02.2018 VOL. II von Theo Livestream statt. 
Theo Livestream ist ein Angebot, bei dem es um die theo-
logische Auseinandersetzung mit interessanten Lebens- und 
Glaubensfragen geht - diskutieren, fragen, nach Antworten 
suchen.

Es wird wieder vier Livestreams mit 
verschiedenen Themen geben, wie 
zum Beispiel:
► Die Trinität
► Die Bibel
► Der Himmel und die Hölle

Möchtest du den Livestream nicht alleine schauen?
Keine Sorge, denn wir werden die Livestreams in verschie-
denen Wohnzimmern gemeinsam anschauen und uns direkt 
und persönlich darüber austauschen.
Für weitere Informationen melde dich bei uns im Bezirksju-
gendwerk, oder direkt bei:
www.ejw-bildung.de/21219

EJW-Fachtag „Leitung, Finanzen 
und Öffentlichkeitsarbeit“
Ein Tag für alle Verantwortlichen in der evangeli-
schen Jugendarbeit
Am 18.11.2017 auf dem Bernhäuser Forst mit zahlreichen 
Seminarangeboten zu Themen wie:
► 	Freiwilligendienst
►	 Steuerfragen, Gemein-

nützigkeit und Vereins-
recht

► 	Öffentlichkeitsarbeit
► 	und viele mehr!
Ergänzende Seminarthe-
men und Anmeldung unter
www.ejw-bildung.de/ 
20801

IDEENBÖRSE prokids
„Beziehungen stärken“ ist das Motto der diesjährigen Ideen-
börse prokids, die das bisherige Landesseminar Jungschar 
ablösen wird und dich fit machen will für die Arbeit mit Kin-
dern. Unser Alltag besteht aus Beziehungen: in der Fami-
lie, in der Schule oder im Freundeskreis. Auch die Arbeit mit 
Kindern basiert auf dem Miteinander. Unser Ziel ist es, die 
Kinder zu einer Beziehung mit Gott einzuladen.
Deshalb ist die Ideenbörse perfekt für alle Haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiter ab 14 Jahren in der Arbeit mit Kindern. 
Egal ob du eine Jungschar leitest, mit Vorschulkinder arbei-
test oder in deiner Gemeinde mit Kindern aktiv bist: bei der 
Ideenbörse prokids bist du richtig!
Das Ganze findet am 11.11.2017 auf dem Bernhäuser 
Forst, Dr.-Manfred-Müller-Straße 4, 70794 Filder-
stadt statt.
Anmeldeschluss ist der 06.11.2017
Anmeldung: 
www.ejw-bildung.de/2117005

#YOUNIFY17
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Mit Orangen die Welt verändern
In der Vorweihnachtszeit ziehen hilfsberei-
te Kinder und Jugendliche durch die Stra-
ßen und bieten Orangen gegen Spenden 
an. Der Erlös geht direkt an die Projekte 
der internationalen Partner des EJW-
Weltdienstes, um die Lebensumstände in 
Ländern wie dem Sudan und Äthiopien 

zu verbessern. Du möchtest auch mitmachen?
Dann melde dich einfach bei uns im Bezirksjugendwerk. Auch 
der EJW-Weltdienst unterstützt euch gerne mit Materialien 
oder bei Fragen.
www.orangenaktion.de oder www.ejw-weltdienst.de 

Albert-Frey Konzert
29.10.2017 in Tuttlingen
Haus der Gemeinschaft, 
Schaffhauser Str. 13/1
Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
Vorverkauf über Ticketbox Tuttlingen und 
Kulturticket Schwarzwald-Baar-Heuberg
Veranstalter: Die Apis – 
Evangelische Gemeinschaft Tuttlingen

Silvester an der Küste 
Für junge Erwachsene von 18 bis 26 Jahren in St. Peter-Or-
ding/Nordsee vom 27.12.17 bis 03.01.18. Die Zeit zwischen 
den Jahren ist eine ganz besondere – und die Nordseeküste 
im Winter der perfekte Ort dafür. Infos und Anmeldung unter 
www.ejw-reisen.de/21081

Schneegenuss
In Sils Maria/Schweiz, vom 02.01. bis 07.01.2018
Starte mit uns in das Jahr dort, wo der Winter zu Hause ist. 
Unkompliziert, gemütlich und geistlich inspirierend.
Für junge Erwachsene von 20 bis 40 Jahren. Infos und Anmel-
dung unter www.ejw-reisen.de/21082

Weitere Angebote unter: 

www.ejw-reisen.de
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Glückliche Eltern sind geworden: Simon und Corinna Brück-
ner aus Aldingen mit Tochter Rahel, Johannes und Nikola 
Beckh aus Konstanz (einst Schura/Seitingen-Oberflacht) mit 
Sohn Samuel sowie Caro und Matthias Oerder aus Schwen-
ningen mit Tochter Maila. Wir wünschen den Kindern und ih-
ren Eltern Gottes Segen. 
Wir sagen Tschüss und Hallo: Schon wieder sind 12 
Monate vergangen und wir mussten unseren FSJler Phil-
David Hettinger weiterziehen lassen. Wir danken dir ganz 
herzlich für die gemeinsame Zeit bei uns. Es war eine coole 
und richtig gute Zeit. Herzlich Willkommen und Hallo 
Jonathan Haller: Du bist nun seit Oktober unser neuer 
FSJler. Wir freuen uns auf dich und wünschen dir ein gutes und 
segensreiches Jahr bei uns!
Jugendarbeit braucht Freunde und Unterstützer, die 
Gemeinde(n) und auch Beter.

In eigener Sache
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